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Seit Montag, 7. August, ist es
amtlich: Vier Kandidaten stre-
ben das Amt als neuer Ober-
bürgermeister unserer Stadt an.
Die Meldefrist endete an diesem
Tag und es kam kein weiterer
Kandidat hinzu. Somit haben die
rund 88.200 wahlberechtigten
Koblenzer Bürger/innen nun am
24. September die Wahl zwisch-
en den beiden „Unabhängigen“
Kandidaten, CDU-Baudezernent
Bert Flöck und SPD-Staatsse-
kretär David Langner, dem FDP-
Mann Torsten Schupp und dem
„Grünen“ Hans-Peter Acker-
mann. Der fünfte Kandidat von
„Die PARTEI“, Michael Pache,
konnte die nötigen 230 Unter-
stützungsunterschriften nicht
erreichen und wurde daher nicht
zur Wahl zugelassen. 
Doch auch ohne Pache, so viele
Bewerber für das höchste Amt
der Stadt gab es noch nie zuvor,
und es dürfte daher spannend
ob des Wahlausgangs werden.
Eine Stichwahl am 15. Oktober
ist daher sehr wahrscheinlich.
Denn schließlich müsste es
einer der Kandidaten im ersten
Wahlgang am 24.9. auf 50,01
Prozent der Stimmen erhalten,
und dies würde bereits bei nur
drei Bewerbern wohl kaum zu
schaffen sein, geschweige denn
bei vier.
Daher können sich die Wähler
schon jetzt auf einen zweiten

Gang an die Wahlurne, am 15.
Oktober, einstellen. Welche bei-
den OB-Bewerber dann noch zur
Auswahl stehen, darüber wird
bereits vor dem ersten Wahl-
gang spekuliert und diskutiert. 
Geht es nach den Online-Umfra-
gen von „Der Karthäuser“, wür-
den der Unabhängige Kandidat
David Langner und FDP-Fraktions-
vorsitzender Torsten Schupp
das Rennen im ersten Durch-
gang machen. Sowohl in den
ersten beiden Umfragen („Der
Karthäuser“ berichtete), als
auch bei der jüngsten Umfrage,
die vom 8. August bis 19. August
durchgeführt wurde (Ergebnisse
siehe Seite 20-22), hatten die
beiden die Nase vorne. Sollte es
tatsächlich so kommen, würde
es dann also auf jeden Fall einen
jungen Oberbürgermeister ge-
ben: Langner feiert vier Tage vor
der ersten Wahl seinen 42. Ge-
burtstag und Torsten Schupp

wurde kürzlich  47 Jahre. 
Doch alle Umfragen dahinge-
stellt: Die Wahl haben Sie, und
Sie entscheiden, wie es kommt. 
Daher appelliere ich an alle
wahlberechtigten Koblenzer:
Nutzen Sie Ihre Stimme für die
OB-Wahl! Es ist eine reine Per-
sonenwahl und Sie bestimmen
so, wer ab dem 1. Mai 2018 als 

Nachfolger von Joachim Hof-
mann-Göttig für die nächsten
acht Jahre die Geschicke unserer
Stadt lenkt und sie repräsentiert.
Nutzen Sie diese Möglichkeit,
sowohl am 24. September als
auch voraussichtlich am 15.
Oktober!
Ihr  
Oliver Schupp

Sie haben die Wahl: Wer wird der neue Ober-Schängel?
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Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr
US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 
on für Jeden nur 11 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Freitag, 1. September, 21 Uhr
„DRUCKLUFTKAMMER“ UND „DER KARTHÄUSER“ PRÄSENTIEREN: 

Depeche Mode-Party for the sinners - Open Air 
Die Nacht für alle Fans von Depeche Mode & Co. – Tanzen unter freiem Himmel

„bis der Arzt kommt“. Mit den bekannten DJs „oneOone“ und „MortaR“. 
Leider nur bei trockenem Wetter. Eintritt 3 Euro

Sonntag, 3. September, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Soma moh suh“
Eintritt für Comedy und kalt-warmen Frühstücksbuffet,

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao, p.P. 23,50  Euro.
Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Sonntag, 17. September, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Samstag, 30. September, 19 Uhr
2. Krimi-Dinner

mit 3-Gang-Wahl-Menü.
Erleben Sie das spannende Krimi-Dinner mit Laienschauspielern und einem Mordfall.

Die Hinweise auf den oder die Mörderin können Sie sich mit spannenden und
actionreichen Aktivitäten erspielen. Genießen Sie die spannende Geschichte rund um

Intrigen, Lügen und einigen Überraschungen. P.P. 31,- Euro
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz

Tel.: 0261/502-0  Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste

Nachruf
Nach einem reichen, erfüllten, 

nicht immer leichten Leben durfte 
unsere Schwester und Freundin 

Agnes Blanckart
ihre ersehnte Ruhe finden.

Hans Barth, Bruder
Veronika Nieland, Schwester
Julia B. Gräf-Haveloh, Freundin 
Annemarie, Cousine

Wir werden uns wiedersehen!
Karthause, im August

Am Samstag, 9. September, fin-
det ab 11 Uhr wieder das belieb-
te „Krebbelchensfest“ der Kar-
thäuser Möhnen am JuBüZ statt.
Bereits zum 14. Mal laden die
Möhnen dann zum leckeren Fest
rund um die Kartoffelpuffer ein.
Zu den Krebbelcher gibt es na-
türlich wieder Apfelkompott und
Lachs, sowie die leckere Erbsen-
suppe. Dazu gibt es natürlich
auch die passenden Getränke.
Und sollte es der Wettergott

nicht gut mit den Karthäuser
Möhnen meinen, wird man in
die Räumlichkeiten des JuBüZ
ausweichen.
„Wir würden uns sehr freuen, vie-
le Bürger der Karthause, Freun-
de, Nachbarn und Vereinsvertre-
ter begrüßen zu können“, so die
Vorsitzende Annegret Hünerfeld.
„Lasst euch nicht lange bitten,
lasst euch mit Essen und Trinken
verwöhnen“, laden die Karthäu-
ser Möhnen alle herzlich ein.

Karthäuser Möhnen laden 
zum 14. Krebbelchenfest ein
Leckere Kartoffelpuffer gibt’s am 9. September am JuBüZ

Zum 14. Mal laden die Karthäuser Möhnen am 9. September zum
leckeren Fest rund um die Kartoffelpuffer ein. Die närrischen Frauen
(und Männer) freuen sich auf viele Gäste am JuBüZ.

Auch dieses Jahr möchte der
Verein Pro Konstantin rechtzeitig
vor dem 1. Advent im Fort Kons-
tantin an exponierter Stelle ei-
nen Weihnachtsbaum aufstel-
len, um ihn mit Lichtern ge-
schmückt über der Stadt erstrah-
len zu lassen. Für den Transport
eines geeigneten Baumes hat
die Stadt Koblenz (Eigenbetrieb
„Grünflächen- und Bestattungs-

wesen“) ihre Unterstützung zu-
gesagt. Es fehlt nur noch ein
geeigneter Baum (Nadelbaum,
Höhe 5-7 m). Deshalb richtet
sich Pro Konstantin wieder an
alle Gartenbesitzer: „Bitte mel-
den Sie sich bei unseren Vor-
standsmitgliedern Peter Zirwes,
Tel. 57259, oder Harald Pohl, Tel.
56116, wenn Sie einen geeigne-
ten Baum abgeben wollen!“

Da „Der Karthäuser“ natürlich
auch den Ausgang der OB-Wahl
und die voraussichtlich stattfin-
dende Stichwahl am 15. Oktober
in der nächsten Ausgabe berück-
sichtigen will, um Sie diesbezüg-
lich entsprechend zu informie-
ren, wird der Erscheinungstermin
der Oktober-Ausgabe um eine
Woche nach hinten verschoben.

Statt dem geplanten Termin
27.9. wird Ihr Stadtteilmagazin
also dann am 4. Oktober im
„Schängel“ erscheinen. 

Mit dieser Umlegung verschiebt
sich natürlich auch der Anzeigen-
und Redaktionsschluss vom 15.
September auf den 22. Septem-
ber. 

Weihnachtsbaum für 
Fort Konstantin gesucht

In eigener Sache
Wegen OB-Wahlen kommt Oktober-Karthäuser späterDie AWO-Karthause lädt am

Montag, 23. Oktober, zu ihrem
jährlichen Herbstfest in den
Winzerhof Wirges in Moselweiß
ein. Die Vorsitzende Roswitha
Jung freut sich auf eine rege
Beteiligung der Mitglieder zu

diesem geselligen Abend mit
Getränken und herzhaften
Leckereien. Treffpunkt ist um 
17 Uhr im Winzerhof Wirges,
Bahnhofsweg 6 in Moselweiß.
Anmeldung bei Roswitha Jung
unter Tel. 0261-46001 erbeten.

Herbstfest der AWO-Karthause
Am 23. Oktober im Winzerhof Wirges Moselweiß
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Wenn Sie Ihre Familiennachricht
(Geburt, Eheschließung, Sterbe-
fall) mitteilen möchten, senden
Sie der Redaktion bitte die zu ver-
öffentlichende Nachricht wie fol-
gende Beispiele zu: 
Eheschließung
Maxi Muster und 
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Karthause
Geburten:
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Moselweiß
Sterbefall

Maxi Mustermann, geb. Muster,
Musterstraße 1, Lay
Wichtig: Bitte geben Sie auch
unbedingt Ihre Telefonnummer
(nicht zur Veröffentlichung) für
evtl. Rückfragen an. Mit  der  Zu-
sendung  stimmen  Sie  automa-
tisch  einer  Veröffentlichung  in
„Der  Karthäuser“  zu.  Die Fami-
liennachrichten sind für Sie kos-
tenfrei! Senden Sie diese per Mail
an info@derkarthaeuser.de oder
per Post an „Der Karthäuser“,
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz.

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell/Familiennachrichten
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Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

Geburt
Eheschließung
Sterbefall

FAMILIENNACHRICHTEN „DER KARTHÄUSER“

Bitte ankreuzen

Bitte tragen sie im rechten Feld
Ihre Familiennachricht ein.

Absender Tel.-Nr.

Familiennachricht bitte einreichen

Die Koblenzer Stadtentwässe-
rung wird ab Ende September
2017 mit der Erneuerung des Ka-
nals im Lerchenweg auf der
Altkarthause beginnen. Dabei
werden auch die Hausanschlüs-
se bis zur Grundstücksgrenze
erneuert.
Die vorgesehene Bauzeit beträgt
rund zwei Monate (bis Ende
November 2017), vorausgesetzt,
dass keine besonderen Umstän-
de eine Verzögerung bewirken.
Um die Einschränkungen für die
Anwohner möglichst gering zu
halten, und aufgrund der gerin-
gen Straßenbreite, wird die Bau-
maßnahme abschnittsweise un-
ter Vollsperrung durchgeführt.
Für Anlieger werden Zufahrts-
möglichkeiten bis zur Baustelle

geschaffen. Die Zufahrten zu den
Parkplätzen und Garagen blei-
ben, solange es der Baufortgang
erlaubt, erreichbar. 
Wenn der Kanalbau direkt vor
den Zufahrten betrieben wird,
können die Grundstücke nicht
angefahren werden. Die bauaus-
führende Firma und die Stadt-
entwässerung werden bemüht
sein, diese Behinderungen so
kurz wie möglich zu halten. Die
fußläufige Erreichbarkeit der
Grundstücke wird jedoch durch-
gehend gewährleistet.

Die Stadtentwässerung Koblenz
bittet die Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis
für die erforderliche Baumaß-
nahme.

Kanalerneuerung 
im Lerchenweg
Vorgesehene Bauzeit rund zwei Monate – Vollsprerrungen
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Am Sonntag, 24.09., lädt der
Elternausschuss der Kath. Kin-
dertagesstätte St. Laurentius
Moselweiß von 10-12 Uhr zum
Herbst-/Winterbasar für Kinder-
kleider und Spielzeug in die Dr.
Josef-Adams-Halle (Beatusstr.
173) ein. Angeboten werden gut
erhaltene Kleidung für Herbst
und Winter bis Gr. 158 sowie
Spielzeug.

Die Abgabe der zu verkaufenden
Teile ist am Samstag, 23.09., in
der Zeit von 14-16 Uhr, die Ab-
holung der nicht verkauften Teile
am Sonntag, 24.09., 14.30-
15.30 Uhr.
Weitere Infos und Stammnum-
mernvergabe per Mail an
ea_st.laurentius@yahoo.de
oder direkt in der Kindertages-
stätte.

Die nächste Bürgersprechstunde
mit Oberbürgermeister Prof. Dr.
Joachim Hofmann-Göttig auf der
Karthause steht an. Am Diens-
tag, 26. September, von 17 bis
19 Uhr, haben Bürger/innen im
JuBüZ Karthause die Möglich-

keit, sich mit dem OB aus-
zutauschen. Ansprechpartner ist
die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit, die unter der Rufnummer
0261/129 1313 oder unter der
E-Mail Buergersprechstunde@
stadt.koblenz.de erreichbar ist.

Herbst-/Winterbasar 
der Kita St. Laurentius
Am 24.9. in der Dr. Josef-Adams-Halle Moselweiß AWO-Ausflug mit der „Goethe“ nach Boppard

Zu einer kurzfristig organisierten Schifffahrt hatte der Vorstand der
AWO-Karthause kürzlich ihre Mitglieder eingeladen. Mit dem
beliebtesten Schiff der KD-Flotte, dem Raddampfer „Goethe“, fuhr
man Richtung Boppard. In der über 2.000 Jahre alten Stadt am
Rhein wollten die Mitglieder bei schönem Wetter die Aussicht vom
Vierseenblick genießen. Dazu nutze man den Sessellift, erreichte so
gemütlich das Plateau und konnte das Weltkulturerbe Mittelrhein
von oben betrachten. Mehr als 300 Meter über den Meeresspiegel
genossen die Teilnehmer den Blick über die Rheinschleife, wodurch
der Rhein sich in vier Seen zu teilen scheint. Überall in der Stadt
spürt man die Geschichte und Atmosphäre. Kelten, Römer, Preußen,
alle haben sie diesen strategischen Ort am Rhein besiedelt. Und
sie tranken alle den leckeren Wein von den Reben des größten
Weinbaugebiets Mittelrhein. In Erinnerung daran wollten die Teil-
nehmer auch einen Schoppen probieren und kehrten in das Wein-
haus „Heilig Grab“ ein. Auch wenn der Name etwas Gruseliges hat,
der Wein und die regionalen Speisen hatten sehr gut geschmeckt.

OB-Bürgersprechstunde 
im September auf der Karthause 
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DER KARTHÄUSER

Ortsring-Treff
im September
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 13.09.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt.
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 18.09.
Gelber Sack 11.09.
Grünschnitt 18.09.

Karthause 2:
Altpapier 18.09.
Gelber Sack 11.09.
Grünschnitt 19.09.

Karthause 3:
Altpapier 18.09.
Gelber Sack 11.09.
Grünschnitt 20.09.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 21.09.
Gelber Sack 14.09.
Grünschnitt -

Lay:
Altpapier 21.09.
Gelber Sack 20.09.
Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 
IM SEPTEMBER

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.
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Zu seiner turnusgemäßen Jahres-
hauptversammlung lädt der För-
derverein St. Martin Karthause
e.V. am Mittwoch, 20. Septem-

ber, um 18.30 Uhr in die Gast-
stätte „Rossis trinkBar“ alle Mit-
glieder herzlich ein. Dabei ste-
hen auch die Neuwahlen des

Vorstandes an. Die Tagesord-
nung im Überblick:
TOP 1.) Begrüßung durch den
Vorsitzenden; TOP 2.) Geschäfts-
bericht des Vorsitzenden; TOP
3.) Aussprache zum Geschäfts-
bericht; TOP 4.) Bericht des
Kämmerers; TOP 5.) Aussprache
zum Kassenbericht; TOP 6.)
Bericht der Kassenprüfer mit
Entlastung des Vorstandes; TOP
7.) Konstituierung der Versamm-
lung, a.) Wahl eines/er Versamm-
lungsleiters/in, b.) der Mandats-
prüfung- und Zählkommission;
TOP 8.) Wahl des Fördervereins-
vorstandes, a.) der/des Vorsit-
zenden, b.) der/des stv. Vorsit-
zenden, c.) des Kämmerers, d.)
der/des Kassenprüfer, e.) des
Schriftführers/in, f.) von drei
Beisitzer/in; TOP 9.) Behandlung
von Anträgen; TOP 10.) St. Mar-
tin-Umzug – Helfertermin, Aufga-
benverteilung; TOP 11.) Schluss-
wort der/des Vorsitzenden. An-
träge bis 14 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich an den
Vorsitzenden Oliver Volkenborn.

Förderverein „St. Martin“ lädt ein zur
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Sommerfest in
der „Arche Noah“
Am Sonntag, 03.09.2017 feiert
die ev. Kindertagesstätte „Arche
Noah“ unter dem Motto „ Alle
unter einem Hut“ ihr Sommer-
fest auf dem Kita-Gelände. Für
das leibliche Wohl wird mit Grill
und Cafeteria  bestens gesorgt.
Für gute Unterhaltung werden
mit Spiel, Spaß, Theater und
viele Überraschungen gesorgt
sein. „Bei hoffentlich gutem
Wetter freuen wir uns auf ein
schönes Fest mit den Kita- Kin-
dern, Eltern und allen Gästen die
uns an diesem Tag besuchen“, so
Kita-Leiterin Erika Niesen.

Bolzplatz
ist gesperrt
Der Bolzplatz im Lerchenweg
bleibt bis Ende des Jahres ge-
sperrt. Grund sind die begin-
nenden Arbeiten für den Neubau
der Kindertagesstätte. Der Bolz-
platz muss zwischenzeitlich als
Lagerplatz für Bodenaushub
genutzt werden.

Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-18.00 Uhr Pilates 
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
9.00-10.00 Uhr Pilates

10.00-11.00 Uhr Pilates
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik

Mittwochs
9.00-9.45 Uhr Beckenbodentraining

10.00-10.45 Uhr Beckenbodentraining
17.45-18.45 Uhr Step
18.45-19.30 Uhr Taiji
19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags
9.30-11.00 Uhr Yoga

18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)
19.20-20.00 Uhr Calanetics

Freitags
9.15-10.15 Uhr Pilates*

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen

02
-2

01
7
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Am 29.07.2017, um 02.05 Uhr
meldeten Anwohner eine Schlä-
gerei zwischen mehreren Perso-
nen auf der Karthause. Kurz dar-
auf gingen Notrufe bei der
Polizei ein, dass dort Schüsse
wahrgenommen wurden. Die
Personengruppe hätte sich dar-
aufhin entfernt. Die Örtlichkeit
wurde mit verstärken Polizeikräf-
ten angefahren. Einige Personen
wurden noch angetroffen und
kontrolliert. Es konnten weder
Waffen noch Patronenhülsen
aufgefunden werden. Die Befra-
gung der Anwesenden ergab,
dass es im Vorfeld zu einem
Streit zwischen zwei Personen
gekommen war. Im weiteren
Verlauf kamen dann auf beiden
Seiten mehrere Unterstützer
hinzu. Plötzlich hätte dann ein
18jähriger Koblenzer eine Waffe
gezogen und gezielt auf eine
Person mehrerer Schüsse abge-
geben. Der betroffene Geschä-
digte wurde dabei nicht verletzt. 

Nachdem die Personalien des
Beschuldigten feststanden, wur-
de - auf richterliche Anordnung
hin - dessen Wohnung mit Unter-
stützung von Sondereinsatz-
kräften betreten und durch-
sucht. Eine Waffe konnte jedoch
nicht aufgefunden werden, le-
diglich die leere Verpackung
eines Schreckschussrevolvers.

Der Beschuldigte machte zu den
Vorwürfen keine Angaben. Nach
Abschluss aller Maßnahmen
wurde er wieder entlassen. 
Zeugen, die Angaben oder Hin-
weis zu dem Vorfall machen kön-
nen, melden sich bitte beim Poli-
zeipräsidium Koblenz unter Tele-
fon: 0261-103-0

Auseinandersetzung 
auf der Karthause 

Am Montag, 24.07.2017, wurde
festgestellt, dass von unbekann-
ten Tätern Scheiben des Warte-
häuschens an der Haltestelle
„Greifswalder Straße“ am Ber-

liner Ring zerstört wurden. Der
Schaden beläuft sich auf rund
2.000 Euro. Hinweise bitte an
die Polizei Koblenz, Telefon:
0261-1031. 

Auto prallt gegen Weinbergmauer und überschlägt sich 
Zu einem spektakulären Unfall kam es am heutigen Nachmittag
(25.07.2017) auf der B 49. Gegen 14 Uhr war eine 67-jährige Auto-
fahrerin aus Richtung Lay kommend in Richtung Dieblich unter-
wegs. Aus bisher unbekannter Ursache kam sie ohne jegliche
Fremdeinwirkung nach links von der Fahrbahn ab, fuhr über die
Gegenfahrbahn und kollidierte mehrfach mit der dortigen Wein-
bergmauer. Durch die Wucht des Aufpralls überschlug sich der
BMW und kam auf dem Dach liegend zum Stehen. Glücklicherweise
kam die Autofahrerin mit dem Schrecken davon. Ihr Fahrzeug wurde
allerdings durch den Überschlag total beschädigt und musste abge-
schleppt werden. Auch die Weinbergmauer ging an drei Stellen zu
Bruch. Der Gesamtschaden wird auf rund 22.000 Euro geschätzt. 

Transporter überschlägt sich am Kühkopf 
Am Montag, 24.07.2017, kam es gegen 17.30 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall auf der Hunsrückhöhenstraße, der zu einigen Verkehrs-
behinderungen im abendlichen Berufsverkehr führte. In Höhe der
Zufahrt zum Kühkopf verlor der Fahrer eines Transporters bei
Starkregen die Gewalt über sein Fahrzeug. Er, der aus Koblenz kom-
mend in Richtung Waldesch unterwegs war, kam in einer Rechts-
kurve von der Fahrbahn ab. Das Fahrzeug überschlug sich mehr-
fasch und kam auf der linken Seite, quer zur Fahrbahn liegend, zum
Stillstand. Der Fahrer blieb unverletzt. Am Fahrzeug entstand ein
Schaden von rund 10.000 Euro. Die Abschlepp- und Reinigungsar-
beiten waren um 19.15 Uhr beendet. Foto: Polizei

Greifswalder Straße: Scheiben an 
Buswartehäuschen eingeschlagen 
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...am 21. Juli bei der Salsa-Party mit Schnupperkurs am Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp

...am 28. Juli beim TNO-Open-Air-Konzert am Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp

...am 4. August beim Kirmesumzug und der Eröffnung der Kirmes Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER

...am 4. August beim Kirmesumzug und der Eröffnung der Kirmes Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am Kirmessamstag, 5. August, beim Konzert der „Zentnerschweren Apparate“ auf dem Kirmesplatz Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am Kirmessamstag, 5. August, beim Konzert der „Zentnerschweren Apparate“ auf dem Kirmesplatz Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp

...am Kirmessonntag auf dem Kirmesplatz Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER

...am 10. August bei der 80er Jahre-Party mit DJ Achim im Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp

...am Kirmesmontag  bei Frühschoppen auf dem Kirmesplatz, im „Winzerhof Wirges“ und im „Antoniushof“. Fotos: Oliver Schupp

...am 11. August bei „Rhein in Flammen“ am Deutschen Eck. B2B-Event von Architekt Ternes, SP-Services und KOWADI. Fotos: Oliver Schupp
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...am 11. August bei „Rhein in Flammen“ am Deutschen Eck. B2B-Event von Architekt Ternes, SP-Services und KOWADI. Fotos: Oliver Schupp

...am 19. August beim ersten „JuBüZ-Familienfest“ im und am Jugend- und Bürgerzentrum Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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Der Kreiswahlausschuss hat am
28. Juli unter Vorsitz von Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig die eingereich-
ten Vorschläge für den Wahlkreis
199 - Koblenz geprüft. Das sie-
benköpfige Gremium hat alle
Vorschläge zur Bundestagswahl
am 24. September zugelassen.
Folgende Personen stellen sich
somit zur Wahl und möchten für
den Wahlkreis die Interessen in
Berlin vertreten:
Marie Salm, Piraten
Detlev Pilger, SPD
Andreas Müller, Die PARTEI
Peter Babnik, Einzelbewerber
Florian Glock, FDP
Josef Oster, CDU
Ulrich Lenz, DIE LINKE
Thomas Damson, AfD
Stefan Scheer, FREIE WÄHLER
Patrick Zwiernick, GRÜNE

Bundestagswahl 2017 DER KARTHÄUSER
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Josef
Oster 
CDU

Thomas
Damson

AfD

Bundestagswahl: 10 Kandidaten
für den Wahlkreis 199 (Koblenz)
Kreiswahlausschuss lässt alle Vorschläge zu

Detlef
Pilger 
SPD

Patrick
Zwiernick

GRÜNE

Ulrich 
Lenz

DIE LINKE

Florian 
Glock
FDP

Marie 
Salm

Piraten

Andreas
Müller 

Die PARTEI

Stefan
Scheer

Freie Wähler

Peter 
Babnik

Unabhängig
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OB-Wahl 2017

Der Kreiswahlausschuss unter
der Leitung von Oberbürger-
meister Prof. Dr. Joachim Hof-
mann-Göttig hat am 9. August ge-
tagt, um über die Zulassung der
eingereichten Wahlvorschläge für
die am 24. September statt-
findende Oberbürgermeisterwahl
zu entscheiden.
Fünf Wahlvorschläge lagen dem
siebenköpfigen Gremium vor. Die
Partei „Die Grünen“ schickt ihren
Stadtrat Hans-Peter Ackermann
ins Rennen. Seine Bewerbung ist
fristgerecht und formgerecht ein-
gereicht worden und entspricht
den Vorschriften. Gleiches gilt für
die FDP, die Torsten Schupp vor-
geschlagen hat.
Ferner haben sich mit Baudezer-
nent Bert Flöck und Staatssekre-
tär David Langner zwei unabhän-
gige Kandidaten beworben. Als
Einzelbewerber mussten sie min-

destens 230 gültige Unterstüt-
zungsunterschriften vorlegen.
Beiden Kandidaten ist dies ge-
lungen. Daher hat der Kreiswahl-
ausschuss die vier Bewerber zur
Wahl am 24. September zugelas-
sen.
Der fünfte Bewerber konnte die
geforderte Zahl an Unterstüt-
zungsunterschriften nicht vorle-
gen. Die meisten zurückgewie-
senen Unterschriften wurden von
Personen geleistet, die ihre
Hauptwohnung nicht in Koblenz
haben. Daher entschied der
Wahlausschuss, den Bewerber
der „PARTEI“ nicht zuzulassen.
Der Stimmzettel für die OB-Wahl
am 24. September wird daher
folgende Listennummern haben:
1. Wahlvorschlag „GRÜNE“ 
2. Wahlvorschlag „FDP“ 
3. Wahlvorschlag „Flöck“
4. Wahlvorschlag „Langner“

Titelfoto: Diese vier Kandidaten wollen am 1. Mai 2018 gerne als
neuer OB ins Büro des Oberbürgermeisters (Fenster im Hintergrund
oben rechts) einziehen, v.l.: Hans-Peter Ackermann, Torsten Schupp,
Bert Flöck und David Langner. Am 24.9. und voraussichtlich am
15.10. (Stichwahl) stimmen die Koblenzer darüber ab, wem sie ihr
Vertrauen für die nächsten acht Jahre schenken. Foto: Oliver Schupp

Vier Kandidaten wollen
Oberbürgermeister werden
Wer wird neuer OB: Ackermann, Flöck, Langner oder Schupp?

Nachdem am 7. August die Be-
werbungsfrist zur Oberbürger-
meisterwahl geendet war und
damit die Kandidaten abschlie-
ßend festgestanden haben,
hatte „Der Karthäuser“ vom 8.

bis 19. August zu einer erneuten
Online-Befragung aufgerufen. 
Konnte der FDP-Kandidat Torsten
Schupp die beiden ersten Um-
fragen noch deutlich für sich ent-
scheiden, hat der Unabhängige

Kandidat David Langner in der
dritten Umfrage die Nase knapp
vor Schupp. Bert Flöck und der
Grünen-Kandiat Hans-Peter Acker-
mann wären der nicht repräsen-
tativen Umfrage nach also aus

dem Rennen. Eine Stichwahl zwi-
schen Langner und Schupp stün-
de am 15. Oktober an.
Die genauen Ergebnisse der Um-
frage finden Sie auf den nächs-
ten beiden Seiten. 

Umfrage: David Langner knapp vor Torsten Schupp

...ist 59 Jahre alt und lebt in
einer festen Partnerschaft. Seit
September 2016 ist er als Bau-
dezernent hauptamtlicher Bei-
geordneter der Stadt Koblenz.
Flöck wohnt auf der Pfaffen-
dorfer Höhe. Er ist CDU-Mit-
glied, tritt aber als unabhängi-
ger OB-Kandidat an.

Bert Flöck
Unabhängiger OB-Kandidat

...ist 61 Jahre alt und lebt in
einer festen Partnerschaft, hat
zwei Kinder. Er ist Dipl. Be-
triebswirt (FH) und Inhaber
eines Gastronomiebetriebes.
Ackermann wohnt in Güls, ist
Fraktionsvorsitzender der Grü-
nen im Koblenzer Stadtrat und
tritt am 24.9. für diese Partei an.

Hans-Peter Ackermann
Bündnis 90/Die Grünen

...ist 41 Jahre alt, ledig und für
die Landes-SPD Staatsekretär
des Landes Rheinland-Pfalz. 
Langner wohnt im Koblenzer
Stadtteil Güls. Er ist SPD-
Mitglied, tritt aber am 24. Sep-
tember ebenfalls als unabhän-
giger OB-Kandidat an.

David Langner
Unabhängiger OB-Kandidat

...ist 47 Jahre alt und lebt in
einer festen Partnerschaft. Er ist
selbstständiger Friseurmeister
und Entertainer. Schupp wohnt
auf der Karthause. Er ist Frak-
tionsvorsitzender der FDP im
Koblenzer Stadtrat und tritt am
24.9. für die Freien Demokra-
ten als OB-Kandidat an.

Torsten Schupp
FDP
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OB-Wahl Spezial

1.  Ich  bin...
Von 594 Personen haben 197
Frauen (33,2%) und 397 Männer
(66,8%) teilgenommen.

2.  Altersklasse
18-25 Jahre 36 6,1 %
26-35 Jahre 100 16,8 %
36-50 Jahre 195 32,8 %
51-65 Jahre 157 26,4 %
65+ 106 17,8 %

3.  Ich  wohne  im  Stadtteil...
Altstadt 20 3,4 %
Arenberg 9 1,5 %
Arzheim 12 2,0 %
Asterstein 14 2,4 %
Bubenheim 9 1,5 %
Ehrenbreitstein 5 0,8 %
Goldgrube 22 3,7 %
Güls 37 6,2 %
Horchheim/
Horchheimer Höhe 21 3,5 %
Immendorf 11 1,9 %

Karthause 152 25,4 %
Kesselheim 6 1,0 %
Lay 13 2,2 %
Lützel 23 3,9 %
Metternich 30 5,1 %
Moselweiß 27 4,5 %
Neuendorf 18 3,0 %
Niederberg 15 2,5 %
Oberwerth 14 2,4 %
Pfaffendorf/
Pfaffendorfer Höhe 33 5,6 %
Rauental 14 2,4 %
Rübenach 16 2,7 %
Stolzenfels 3 0,5 %
Stadtmitte/Vorstadt 52 8,8 %
Wallersheim 19 3,2 %

4.  Politisch  interessiert?
453 Teilnehmer sind politisch
„sehr interessiert“ (76,3%), 134
„eher weniger“ (22,6%) und 7
„überhaupt nicht“ (1,2%)

5.  Welche  politische  Partei  be-
vorzugen  Sie?

36,4% (216) der Umfrageteil-
nehmer bevorzugen die CDU vor
der SPD (30,1%, 179) und der
FDP (16,7%, 99). Die Grünen
kommen auf 5,1% (30), die AFD
auf 3,9% (23) und „Die Linke“

1,5% (9). Auf die „Freien Wähler“
entfielen 1,3% (8), BIZ 0,5 (3)
und „Die PARTEI“ 0,5% (3).
Sonstige 4,0% (24).

6.  Wissen  Sie  schon,  ob  Sie  am
24.9.2017  an  der  OB-WWahl  sich-
er  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen?
Hierbei antworteten 94,7% (563)
das sie „sicher teilnehmen“ wol-
len, 5,3% (31) das sie „vielleicht
teilnehmen“. 

7.  Falls  es  zu  einer  Stichwahl  am
15.10.  kommt.  Wissen  Sie  schon,
ob  Sie  auch  an  dieser  Wahl
sicher  teilnehmen  werden,  wahr-
scheinlich  teilnehmen  oder
sicher  nicht  teilnehmen?
Hierbei antworteten 92,4% (549)
das sie „sicher teilnehmen“ wol-
len und 6,9% (41) das sie „viel-
leicht teilnehmen“. 0,5% (3)
wollen an der Stichwahl „nicht
teilnehmen“.
Eine Person hat angegeben,
dass er am 15.10. nicht (mehr) in
Koblenz wohnt 0,2%.

8.  Wie  stellen  sich  die  Kandida-
ten  für  Sie  dar?  Mehrfachantwor-
ten  waren  möglich.
Authentisch
Torsten Schupp 43,7% (255)
David Langner 36,0% (210)
Bert Flöck 33,2% (194)
H.-P. Ackermann 15,2% (89)
Sympathisch
David Langner 47,8% (279)
Torsten Schupp 41,3% (241)
Bert Flöck 27,6% (161)
H.-P. Ackermann 19,3% (113)

30,1%
SPD

36,4%
CDU/CSU

16,7%
FDP

5,1%  Grüne

1,5%  Linke
3,9%  AFD

1,3%  FBG
0,5%  Die  PARTEI

4,0%  Sonstige
0,5% BIZ
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OB-Wahl Spezial

Kompetent
Bert Flöck 45,9% (268)
David Langner 43,2% (252)
Torsten Schupp 24,7% (144)
H.-P. Ackermann 9,1% (53)
Bürgernah
Torsten Schupp 51,0% (298)
David Langner 38,7% (226)
Bert Flöck 26,0% (152)
H.-P. Ackermann 15,8% (92)
Glaubhaft
David Langner 37,5% (219)
Torsten Schupp 35,3% (206)
Bert Flöck 35,3% (206)
H.-P. Ackermann 13,9% (81)
Unglaubwürdig
Bert Flöck 28,3% (165)
Torsten Schupp 27,2% (159)
David Langner 22,4% (131)
H.-P. Ackermann 17,6% (103)
Unsympathisch
Bert Flöck 35,6% (208)
David Langner 17,8% (104)
Torsten Schupp 16,3% (95)
H.-P. Ackermann 13,0% (76)
Arrogant
Bert Flöck 31,7% (185)
David Langner 20,7% (121)
Torsten Schupp 12,8% (75)
H.-P. Ackermann 7,9% (46)
Unqualifiziert
Torsten Schupp 37,0% (216)
H.-P. Ackermann 26,2% (153)

Bert Flöck 17,1% (100)
David Langner 15,2% (89)

9.  Wenn  Sie  heute  den  neuen
Oberbürgermeister  wählen  müs-
sten,  für  welchen  Kandidaten
würden  Sie  sich  entscheiden?

David Langner 33,5% (199)
Torsten Schupp 30,5% (181)
Bert Flöck 28,6% (170)
H.-P. Ackermann 7,4% (44)

Insgesamt hatten 648 Personen
an der Umfrage teilgenommen.
Aus der Auswertung wurden je-
doch die Teilnehmer, die „nicht
in Koblenz wohnen“ oder „nicht
an der Wahl teilnehmen“ (insge-
samt 54) herausgenommen. 
Kurzanalyse und weitere Ergeb-
nisse auf der nächsten Seite.

Unser Oberbürgermeister für Koblenz

Koblenz kann mehr! Am 24. September ist Zeit für den Wechsel!

Herbert Mertin Rechtsanwalt  Prof. Dr. Martin Kaschny Hochschulprofessor  Milan Sasic Fußball-Lehrer  Oliver Schupp Verleger  Florian Faßbender
Apotheker  Ursula Schwerin Vorsitzende Frauenhaus  Melanie Kreutz Friseurin  Reimund Hochscheid Beamter  Costa Atzamidis Gastronom  Toli
Atzamidis Gastronomin  Rudolf Schwerin Baudezernet a.D.  Jo Böning Unternehmer  Christof Ott Dipl. Ingenieur  Kathrin Ott Erzieherin  Mike Klinge
Schausteller  Christoph Alsbach Feuerwehrbeamter  Ute Syri Arbeitsvermittlerin  Peter Schmitt Fleischermeister  Dirk Probst Sicherheitsdienstleister
 Stephan Wefelscheid Rechtsanwalt  Roswitha Sauerborn medizinische Fachangestellte  Helmut Sauerborn Bankkaufmann  Rosel Winter Rentnerin
 Jessica Schupp Ökonomin (VWA)  Walter Busch Jurist  Rolf Brüggemann Arzt  Joe Wilbert Gastronom  Josef Bach Rentner  Daniel Ferber Sänger
 Birgit Hoernchen Betriebswirtin  Charlotte Klinge Schaustellerin  Christoph Schöll Rechtsanwalt  Michael Bordelle Rentner  Ursula Brüggemann
chemisch-technische-Assistentin  Manfred Zimmermann Musikproduzent  Selina Dieninghoff Rechtsanwaltsfachangestellte  Gina Graf Konditorin 
Sandra Nauke Erzieherin  Peter Schallert Selbständig  Elisabeth Koch Medizinische Fachangestellte  Jürgen Koch Selbständig  Ralph Ulrich Kaufm.
Angestellter  Frank Junker Postbeamter i.R.  Eric Schäck Diplomverwaltungswirt (FH)  Sascha Graef Müllwerker  Frank Frings Kraftfahrer  David
Langstein Sicherheitskraft im Geld- und Werttransport  Jennifer Hünerfeld Reinigungskraft  Nadine Kaiser Altenpflegerin/Wundexpertin &
Stationsleitung  Andreas Bohlender Einzelhandelskaufmann  Heike Ziehen Hausfrau und Mutter  Michael Fischer freiberuflicher Musiker  Felix Wysk
Gesundheits- und Krankenpfleger  Josef Seekatz Rentner  Andreas Loch kaufm. Angestellter  Erhard Maaß Pensionär  Franz Michael Becker kaufm.
Angestellter  Ali Knorr Pensionär  David Hennchen Angestellter Wirtschaftsrechtsstudent  Florian Glock Doktorand  Rüdiger Neitzel
Pensionär  Sven H. Schillings Generalvertretung Allianz  Marcus Kubitz Diplom Betriebswirt  Jürgen Helmer Berufssoldat  Manuel
Maaß Automobilverkäufer  Jens Vogt Technical Support Manager  Daniel Klaus Unternehmer  Andrea Schuch Niederlassungsleiterin
 Kerstin Sauerland Augenoptikermeisterin  Stephanie Krämer Versicherungsangestellte  Jürgen Ludwig Seibt Physiotherapeut 
Sabrina Treppte Einzelhandelskauffrau  Sara Scholz Studentin  Cathrin Wieczorek Justizangestellte  Martin Wieczorek Elektromeister
 Tanja Atzamidis Arzthelferin  Ilias Atzamidis kaufm. Angestellter  Dominique Klein PGA Golf Professional  Frank Goos
Finanzbuchhalter  Mirco Schuch Vertriebsaussendienst  Dagmar Seith Reiseverkehrskauffrau  Marion Castor Friseurmeisterin
 Matthias Zickenheiner Restaurantfachmann  Sascha Neis Angestellter  Maike Hecht Consultant  Vanessa Klein-Kirstges
Einzelhandelskauffrau  Christian Kersten Finanzdienstleistungsunternehmer  Andreas Brand Verkaufsleiter  Christina
Fruhling Erzieherin  Roswitha Jung Floristin  Lukas Gondro Realschullehrer  Chantal Calvet Friseurin  Anette Kirstges
Altenpflegerin  Frank Kirstges Zertifizierter Kraftfahrzeug Service Berater  Alfons Tamburro Architekt  Gisela Lange
Sprachheilpädagogin  Gerhard Lingnau Rentner  Josef Scherkenbach stv. Leiter Servicecenter DAK  Sandra Maaß
Rechtsanwaltsfachangestellte  Kevin Heck Garten- und Landschaftsbauer  Jennifer Klein Zahntechnikerin u.v.m.

Meine Stimme
für Torsten Schupp
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Ackermann packt´s an! - Gülser ist vierter OB-Kandidat
Am Montag, den 31. Juli 2017, überreichte der GRÜNE Oberbürger-
meisterkandidat Hans-Peter Ackermann (r.) seinen Bewerbungs-
bogen dem derzeitigen Oberbürgermeister Prof. Dr. Joachim Hof-
mann-Göttig. Nun ist es offiziell: Der Fraktionsvorsitzende der Kob-
lenzer GRÜNEN geht ins Rennen als Oberbürgermeisterkandidat. Er
wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig gewählt. „Acker-
mann packt’s an“, so das Motto des Gülsers: „Wir müssen die Luft-
qualität in Koblenz verbessern. So drohen ab nächstem Jahr in Stutt-
gart Fahrverbote für Diesel, das zeigt klar, wir müssen jetzt handeln
und die ökologische Erreichbarkeit der City gewährleisten.“

OB-Kandidat spendet „lieber dem Kinderschutzbund“
Anlässlich des Koblenzer Sommerfestes zu „Rhein in Flammen“
hatte FDP-OB-Kandidat Torsten Schupp zwei Stunden auf dem Fahr-
geschäft „Break-Dance“ der Schaustellerfamilie Mike Klinge Fahr-
chips verkauft und moderiert. Alle Einnahmen, die in dieser Zeit
durch den Verkauf der Chips eingenommen worden waren, wollte
Mike Klinge Torsten Schupp als Unterstützung für den OB-Wahl-
kampf zukommen lassen. Doch Schupp will damit lieber den Kinder-
schutzbund Koblenz e.V. unterstützen. „Ich fand die Idee von Mike
Klinge einfach klasse, aber mir ist es lieber, dass wir mit diesem
stattlichen Betrag etwas Gutes tun. Sicherlich bin ich um jede
Spende für meinen Wahlkampf dankbar, aber diese Aktion sollte
dann doch lieber für einen guten Zweck sein“, so Torsten Schupp,
der bereits seit einigen Jahren den Kinderschutzbund, u.a. mit seiner
jährlichen Karnevals-CD „Kowelenz Olau“, unterstützt. Gemeinsam
mit Charlotte und Mike Klinge überreichte OB-Kandidat Schupp
(2.v.r.) nun den Spendenscheck an den Vorsitzenden des Kinder-
schutzbundes, Uwe Diederichs-Seidel (r.), und an die neue Geschäfts-
führerin des Kinderschutzbundes Koblenz, Janine Schug (l.).
Außerdem konnte Torsten Schupp den Vertretern des Kinderschutz-
bundes mitteilen, dass er am 1. September ein großes Kinderfest,
u.a. mit dem „Roten Pferd“-Sänger Markus Becker auf der Wiese am
Koblenzer Weindorf veranstaltet und dass diese Einnahmen eben-
falls dem  Kinderschutzbund zugute kommen. Foto: Privat

Kurzanalyse:
Obwohl die Umfrage im Internet
durchgeführt wurde, war die 18-
25jährige Teilnehmergruppe mit
nur 36 Personen sehr gering. Die
meisten Teilnehmer kamen aus
dem Bereich 36-50 Jahre (195)
und sogar die Senioren 65+
waren mit 106 Teilnehmern weit-
aus stärker vertreten, als die
„Jungwähler“. Wie bei den bei-
den vorigen Umfragen lag das
Verhältnis zwischen männlichen
und weiblichen Teilnehmern 3:1.
Die meisten Teilnehmer kamen
aus dem größten Stadtteil Kar-
thause (151, 25,4%), die wenig-
sten aus dem kleinsten Stadtteil
Stolzenfels (3).

Wie konnten die jeweiligen Kan-
didaten in „ihrem Stadtteil“
punkten? 
Im größen Stadtteil Karthause
und gleichzeitig dem Wohnort
des OB-Kandidaten Torsten
Schupp, konnte dieser seinen
„Heimvorteil“ nutzen und kam
auf 44,1% (67 Stimmen), vor
David Langner 34,2% (52), Bert
Flöck 13,8% (21) und Hans-Peter
Ackermann mit 7,9% (12).
In Güls – hier wohnen Langner
und Ackermann – konnte Lang-
ner die meisten Stimmen für sich
verbuchen. Mit 32,4% (12) 
landete er vor Ackermann mit
24,3% (9). Flöck und Schupp
kamen beide auf 21,6% (8). 
Im Stadtteil Pfaffendorf/Pfaffen-
dorfer Höhe, dem aktuellen
Wohnort von Baudezernent Flöck
und ehemaliger Wohnort von
David Langner, konnte sich der
Staatssekretär sehr deutlich von
seinen Konkurrenten absetzen.
Hier holte Langner 57,6% (19)
vor Flöck mit 18,2% (6). Schupp
und Ackermann kamen hier
jeweils auf 12,1% (4).

In der Auswertung nach Alters-
klassen (AK) ergaben sich fol-
gende Ergebnisse. Hier sind nur
die Parteien der Zugehörigkeit
der jeweiligen Kandidaten aufge-
führt:
AK  18-225  Jahre,  36  Teilnehmer
SPD 30,6% 11
FDP 27,8% 10
CDU 25,0% 9
Grüne 5,6 % 2

Flöck 33,3% 12
Langner 30,6% 11
Schupp 27,8% 10
Ackermann 8,3% 3

AK  26-335  Jahre,  100  Teilnehmer
SPD 35,0% 35
CDU 32,0% 32
FDP 17,0% 17
Grüne 9,0 % 9

Langner 34,0% 34
Flöck 29,0% 29
Schupp 28,0% 28
Ackermann 9,0% 9

AK  36-550  Jahre,  195  Teilnehmer
CDU 36,4% 71
SPD 23,1% 45
FDP 17,4% 34
Grüne 7,2 % 14

Schupp 36,4% 71
Flöck 29,2% 57
Langner 24,6% 48
Ackermann 9,7% 19

AK  51-665  Jahre,  157  Teilnehmer
CDU 36,9% 58
SPD 35,7% 56
FDP 13,4% 21
Grüne 4,5 % 7

Langner 43,9% 69
Schupp 27,4% 43
Flöck 22,9% 36
Ackermann 5,7% 9

AK  65+  Jahre,  106  Teilnehmer
CDU 44,3% 47
SPD 29,2% 31
FDP 17,0% 18
Grüne 1,9 % 2

Langner 34,0% 36
Flöck 33,0% 35
Schupp 29,2% 31
Ackermann 3,8% 4

Somit konnte Bert Flöck also nur
bei der jüngsten Altersgruppe
die Umfrage gewinnen, David
Langner holte sich die meisten
Stimmen in drei Altersklassen
und Torsten Schupp hat die meis-
ten Wähler im mittleren Alter.
Hans-Peter Ackermann kommt in
keiner Altersklasse in den zwei-
stelligen Prozentbereich und
wäre somit am 24.9. chancenlos
überhaupt die Stichwahl zu er-
reichen. Spannend wird es hin-
gegen für die drei anderen Kan-
didaten. Beste Aussichten in die
Stichwahl zu kommen hat nach
den Umfragen der „Unabhängi-
ge Kandidat“ David Langner. Der
oftmals als chancenlos bewerte-
te OB-Kandidat der FDP, Torsten
Schupp, scheint zumindest nach
den Umfragen gar nicht so chan-
cenlos zu sein, die Stichwahl
knapp vor Bert Flöck zu errei-
chen. (os)

Wer hat wo und bei wem die Nase vorn?

September2017_32 Seiten.qxd  23.08.2017  13:52  Seite 22



DER KARTHÄUSER Moselweiß/Koblenz aktuell

23

Briefwahlbüros sind jetzt geöffnet
Die Wahlbenachrichtigungen für
die am 24. September stattfin-
dende Bundestagswahl und die
Wahl zum Oberbürgermeister der
Stadt Koblenz sind zugestellt.
84.200 Koblenzer Bürger/innen
sind aufgerufen ihre Stimme für
die Wahlkreiskandidaten und die
Landeslisten abzugeben. Bei der
Wahl zum Oberbürgermeister der
Stadt Koblenz sind insgesamt
88.200 Koblenzer Bürger/innen
(darunter 4.000 EU-Bürger) wahl-
berechtigt.

Seit 21. August sind die Brief-
wahlbüros in Koblenz. geöffnet.
Seit diesem Zeitpunkt haben die
Wähler/innen die Möglichkeit
ihre Briefwahlunterlagen zu be-
antragen und auch direkt ihre
Stimme abzugeben.
Es wurden zwei Briefwahlbüros
eingerichtet. Ein Briefwahlbüro
befindet sich im Forum Conflu-
entes in den Räumlichkeiten der
Stadtbibliothek im 5. Oberge-
schoss, Zentralplatz 1, Koblenz.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag, Dienstag und Mittwoch:
10 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag: 10 Uhr bis 19 Uhr
Freitag: 10 Uhr bis 18 Uhr

Samstag: 10 Uhr bis 15 Uhr.
Ein weiteres Briefwahlbüro be-
findet sich beim Ordnungsamt im
Untergeschoss, Zimmer 15, Lud-
wig-Erhard-Str. 2, Rauental.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag: 8 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag: 8 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch: 8 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 8 Uhr bis 12 Uhr
Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr.
Am Freitag, 22.09.: von 8 Uhr bis
18 Uhr. Die Briefwahlbüros sind
barrierefrei erreichbar.
Bitte beachten Sie, dass das
Briefwahlbüro an Samstagen nur
in der Stadtbibliothek im Forum
Confluentes geöffnet ist. Die
Briefwahlunterlagen können bis
zum 22.09., 18 Uhr beantragt
werden. Am Samstag vor der
Wahl (23.09.) sind beide Brief-
wahlbüros geschlossen. Brief-
wahlanträge, die nach dem
22.09., 18 Uhr gestellt werden,
sind nur im Falle plötzlicher
Krankheit zulässig. Die Anträge
können in diesen Fällen bis
Sonntag 15 Uhr im Ordnungs-
amt, Abteilung Wahlen, Ludwig-
Erhard-Straße 2, 56073 Koblenz
gestellt werden.

Für die Beantragung der Brief-
wahlunterlagen gibt es folgende
Möglichkeiten.
 einen formlosen schriftlichen
und unterschriebenen Antrag mit
der Angabe für welche Wahl
Briefwahlunterlagen beantragt
wird.
 Antragstellung mit App mittels
des QR Codes auf der Wahlbe-
nachrichtigung.
 Beantragung per E-Mail (brief-
wahl@stadt.koblenz.de). Bei die-
ser Möglichkeit sollten für alle
Antragsteller der Name, Vorname
die Wohnadresse und das Ge-
burtsdatum angegeben werden.
Außerdem wird die Information
benötigt für welche Wahl Brief-
wahlunterlagen beantragt wer-
den.
 Ausfüllen des Onlineformulars
auf www.koblenz.de (ab dem
21.08.2017 möglich)
 Ausfüllen des Antrages auf der
Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung.
 Persönliche Beantragung in den
Briefwahlbüros.
Die Mitarbeiter/innen des Brief-
wahlbüros sind für Rückfragen
unter Tel. 0261-129-4640 ab
dem 21.08. erreichbar.

Der Förderverein Moselweiß lädt
alle Bürger/innen herzlich zu
einer Informationsveranstaltung
zum Thema „Umgestaltung und
Nachnutzung des ehemaligen
Tierheims“ ein. Am Sonntag, 3.

September, von 11.30 bis 15.15
Uhr, möchte der Verein seine
Ideen für einen Mehrgeneratio-
nen-Park vorstellen und Ideen
und Anregungen von den Bür-
gern sammeln. Es wird Führun-

gen über das Gelände geben,
und für Kinder steht eine Hüpf-
burg bereit. Für das leibliche
Wohl ist natürlich auch bestens
gesorgt. Der Förderverein freut
sich auf viele interessierte Gäste.

FVM: Infos zum Mehrgenerationen-Park
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VERKAUFE

SCHÖNE  DAMEN-  U.  ABEND-
TASCHEN, ungetragen, klein u.
mittelgroß, viele Farben. Stück
nur 8 Euro. Tel.:  0261-554371

SCHÖNER  FARBIGER  MODE-
SCHMUCK,  ungetragen, Stück
nur 3 Euro. Tel.:  0261-554371

ROMANE,  KRIMIS  U.  PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schötzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3
Euro/Stck. Tel.  0261-554371

GARTENTOR, 100 x 105 cm, grün
lackierte Doppelstabmatte, ab-
schließbar, VB 80 Euro an Ab-
holer. Tel.: 0261/408606

GEBRAUCHTER  AEG  LAVA-
THERM  WÄSCHETROCKNER,
57329 electronic, 60x55x85 cm,
unterbaubar, wegen „nicht-mehr-
brauchen“ abzugeben, Festpreis
30 Euro an Selbstabholer. Tel.:
0261/408606

TRACHTENJACKE, original Schnei-
ders, Farbe grau/grün, Gr. 48,
neuw., Preis 60 Euro. Tel.:  51506

ALTER  KUPFERKESSEL mit Gestell
zu verkaufen, Preis VB. Tel.:  36376

SILVER  CREST  KÜCHENMASCHI-
NE,  1200 Watt, mit 1,5 l Mixer,
6,5 l Schüssel, Knethaken, Rühr-
besen und Schaumschläger,
10stufige Geschwindigkeitsein-
stellung mit extra Puls, wenig
gebraucht, Zubehör spülmaschi-
nengeeignet, NP 120 Euro für 40
Euro an Abholer. Tel.:  408606

OZELOT-MMANTEL, Gr. 44, neu-
wertig, zu verkaufen, VB als
Spende für Kinderkrankenhaus
Afrika, Spendenquittung kann
erstellt werden. Tel.:  36376

PERSIANER  BREITSCHWARZ-
MANTEL,  Gr. 44, zu verkaufen,
VB als Spende für Kinderkran-
kenhaus Afrika, Spendenquit-
tung kann erstellt werden. Tel.:
0261/36376

4  RADKAPPEN für Mercedes
Benz, Stk. 10 Euro. Tel.:  54131

NEUWERTIGES  HERREN-TTREK-
KING-BBIKE, schwarz, Marke Kalk-
hoff, 24-Gang und vielen Extras,
180 Euro (NP 700 Euro). Tel.:
55459

TV-SSESSEL, neuw., Leder, beige,
mit Rollen, Rücken- und Fußende
elektr. verstellbar, VB. Tel.:  0261-
501805

ORIGINAL  MERCEDES-BBENZ  ALU-
FELGEN, 17“ für C-Klasse, Preis:
120 Euro. Tel.:  0163-88968443

KIEFERNHOLZ-KKLEIDERSCHRANK,
1 m, Kiefernholzregal, 77cm, gut
erhalten, zu verschenken. Tel.:
0261-229610967

SABA  RÖHRENFERNSEHER,
60cm Bildröhre zu verschenken.
Tel.:  5794197

WOHN-SSCHLAF-RRAUM + Küche,
WC, Dusche, 33 m², 300 Euro Mie-
te + 85 Euro NBK, Nähe Hbf. Ab
sofort zu vermieten. Tel.:  36376

TIEFGARAGENSTELLPLATZ ab
sofort zu vermieten, Leipziger
Str. Tel.:  0157-779842788

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.:  55464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost) Tel.:  0261  54845

SUCHE  1,5-22  ZIMMER  WOH-
NUNG  in Koblenz. Ich bin ruhiger
52J Mann, NR, keine Haustiere
und habe eine feste Anstellung.
Tel.:  51716  o.    0157-774346612

RENTNER  SUCHT  EIGENTUMS-
WOHNUNG, 1-2 Zimmer, ca. 80-
100T Euro. Tel.:  02606-9963696
(nach 14 Uhr)

FÜR  UNSERE  HÜNDIN  ZOE
SUCHEN  WIR an 1-2 Werktagen
in der Woche einen liebevollen
Hundesitter/in. Zoe ist ein sehr
ruhiger und umgänglicher Hund.
Tel.:  0163-33101177

EINKAUFS-SSERVICE  KOBLENZ
Wir erledigen das für Sie – dort
wo Sie sonst auch einkaufen!
Auch holen wir  Ihren selbst

getätigten Einkauf von Rewe-
Karthause od. Globus Koblenz.
Tel. 22940 od. 0175 6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/V
IDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD!  Sie
haben noch Ältere Vinyl-Schall-
platten, Kassetten oder Urlaubs-
filme Ihres Camcorders auf Tape
und möchten diese gerne auf
DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie an unter Tel.:  9423196

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBANGEBOTE

SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,
GRABPFLEGE,  RENOVIERUNGEN,
GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

TORSTEN SCHUPP  FÜR  KOBLENZ!
Wir wünschen unserem Bruder
und Schwager viel Glück und
ausreichend Stimmen für die
Oberbürgermeisterwahl! Myriam
und  Thorsten,  Christian  und
Marie,  Oliver  und  Jessica

MEIN  LIEBER  SCHATZ!  ICH  HABE
DICH  JA  SCHON  (AUS)GEWÄHLT!
Ich würde dich auch am 24. Sep-
tember wählen, wenn ich denn
dürfte! Aber ich hoffe, dass dir
viele Koblenzer/innen das Ver-
trauen schenken und dir ihre
Stimme geben. Ich drücke dir aus
Hameln alle Daumen! Deine
„First  Lady“  Julia

TORSTEN,  WIR  DRÜCKEN  DIR
DIE  DAUMEN!  Auf das du unser
neuer OB wirst! REIMUND,
MANUELA,  KATHI  UND  CHRISTOF

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

Wir suchen ab sofort
med. Kosmetikerin

mit Berufserfahrung in Teilzeit
oder 450 Euro-Basis

Fachärzte  für  Dermatologie
Tel.: 0176-81280500

Euer Oberbürgermeister für Koblenz

www.Torsten-Schupp.de
Anzeige
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Der Oberbürgermeister-Wahl-
kampf geht in die heiße Phase,
und was macht ein OB-Kandidat
der nicht über große finanzielle
Mittel verfügt? – Er bedient sich
seinem Netzwerk und Freunden,
die ihn unterstützen, lädt zu
einem großen Kinderfest ein und
spendet den Erlös an den Kin-
derschutzbund. So veranstaltet
der Karthäuser FDP-OB-Kandidat
Torsten Schupp am Freitag, 
1. September, von 15-17 Uhr ein
großes Kinder- und Familienfest
auf der Festwiese vor dem Wein-
dorf Koblenz.
„Ich habe bekanntlich nicht den
großen finanziellen Background
einer großen Partei, so wie es
zwei meiner Mitbewerber, mit
der CDU und der SPD im Rücken,
haben. Aber, und das ist in mei-
nen Augen – auch für das Amt
eines Oberbürgermeisters –
weitaus wichtiger: Man muss
Ideen haben, über ein breites
Netzwerk verfügen und Freunde,

die einen unterstützen“, weiß
Torsten Schupp, der zuletzt von
Mai bis Mitte August beruflich in
Bulgarien „mein Geld verdienen
musste“. Umso intensiver will er
nun aktiv in den Wahlkampf ein-
steigen. Und dabei ist ihm in
Bulgarien ein großer Coup gelun-
gen. Kein geringerer als „Das
rote Pferd“-Sänger Markus Beck-
er wird Torsten Schupp unter-
stützen und mit ihm ein großes
Kinder- und Familienfest auf
Festwiese vor dem Weindorf
Koblenz veranstalten. Alle Erlöse
aus dieser Veranstaltung werden
dem Kinderschutzbund, den
Torsten Schupp bereits seit fünf
Jahren jährlich mit seiner „Kowe-
lenz-Olau“-CD unterstützt, zugu-
te kommen. 
„Ich bin Markus Becker unglaub-
lich dankbar, dass er mich in die-
ser Form unterstützt. Diese Art
Kinderpartys von ihm erfreuen
sich überall einer großen Reso-
nanz. Für mich ist das die Mög-

lichkeit, den Torsten Schupp zu
zeigen, den die Koblenzer wäh-
len sollen. Den bürgernahen und
familienfreundlichen Partner für
die Menschen in unserer Stadt“,
freut sich der OB-Kandidat schon
jetzt auf viele Kinder und Fami-
lien. Neben Kinderschminken,
einer 7x7 Meter großen Hüpf-

burg von der Spaßfabrik Lahn-
stein, Getränken etc. wird natür-
lich Markus Becker ebenfalls
seine Hits wie „Das rote Pferd“
oder „Tschu Tschu Wa“ im Ge-
päck haben und für Stimmung
sorgen. Weitere Programm-
punkte sind derzeit noch in Pla-
nung. Der Eintritt ist frei!

Großes Kinderfest mit dem „Roten Pferd“ 
zugunsten des Kinderschutzbund Koblenz
OB-Kandidat Torsten Schupp lädt Kinder und Familien am 1. September ans Weindorf ein

Schweinebraten mit Schwarte,
in Paprikanote eingelegt 100g

Weißwurst* 
Die bayrische Wies´n-Spezialität 100g

Leberkäse*
jeden Tag frisch aus dem Ofen 100g

Grillhaxe
jeden Tag frisch gegrillt Stk.

Bayr. Wurstsalat*
aus eigener Produktion 100g

0,59
0,69
0,69
4,95
0,69

* mit Phosphat

Am Sonntag, 3. September, fin-
det um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Antonius in
Waldesch die 5. Sonntagsmusik
dieses Jahres statt.
Das Programm unter dem Motto
„Bella Italia“ ist geprägt vom
Flair italienischer Musik zum
Abschluss des Sommers und
vom Glanz des Barock.
Thomas Maur (Trompete) und
Christian Rivinius (Orgel) prä-
sentieren Werke für Trompete &
Orgel und für Orgel solo italieni-
scher Komponisten wie Girola-

mo Frescobaldi, Giovanni Buo-
naventura Viviani, Girolamo Fan-
tini, Abate Antonio Botti und
Guiseppe Torelli.
Mit Thomas Maur konnte ein
namhafter Solist gewonnen wer-
den, der auch am 29. Oktober
2017 in der Kirche St. Antonius
mit dem von ihm geleiteten
„Mittelrheinischen Blechbläser-
ensemble“ bei der Aufführung
der Franziskus-Messe (von Klaus
Wallrath) zusammen mit dem
Singkreis Waldesch zu hören
sein wird. Der Eintritt ist frei.

Bella Italia in Waldesch
5. Sonntagsmusik in der St. Antonius-Kirche
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Jugendchor St. Beatus singend durch Regensburg
Mehr als 1.200 jugendliche Chorsänger aus allen Ecken Deutsch-
lands, trafen sich kürzlich beim Deutschen Jugendchorfestival des
„Pueri Cantores“-Chorverbandes in Regensburg. Darunter auch
Mitglieder des Jugendchores St. Beatus Karthause. Bereits bei der
Festivaleröffnung im Audimax der Uni wurde die Begeisterung spür-
bar, die das Zusammensein und gemeinsame Singen in allen ent-
fachte. Jeder Chor stellte sich dabei mit einem selbst produzierten
„Schlachtruf“ vor. Im Anschluss daran ließen sich alle berühren von
den klaren Stimmen der „Regensburger Domspatzen“ und dem
Können der „Singer Pur“, einem A-Capella-Ensemble aus ehema-
ligen Domspatzen. Während der drei Festivaltage begegneten sich
die Chöre immer wieder bei den Proben, Konzerten und dem Frie-
densgebet, aber auch in der freien Zeit, beim Bummeln in den male-
rischen Gässchen (die Ohrwürmer des Festivals summend) oder
Abkühlen der dampfenden Füße in der Donau. Es war eine fröhliche,
bunte und friedliche Stimmung, die die Jugendlichen verbreiteten!

Zu seinem  90. Geburtstag am 
2. August 2017, gratulierten der
Vorsitzende des VfR Eintracht,
Roberto van der Gang, die stv.
Vorsitzende Ursula Schwerin und
Tennis- Abteilungsleiter Harry
Burkhardt dem Gründungsmit-
glied Hans-Walter Rech. Sie
wünschten dem Jubilar weiterhin
Gesundheit, Lebensfreude und
viele frohe Stunden im neuen
Lebensjahrzehnt. Dabei wurde
dankbar an das große Engage-
ment von Hans-Walter Rech er-
innert: So war Rech vor 68 (!)
Jahren Gründungsmitglied des
VfR im Jahre 1949. Zunächst als
reiner Fußballverein in der Nach-
kriegszeit gegründet, entwickel-
ten sich im Laufe der Zeit acht
Abteilungen unterschiedlicher
Sportarten mit insgesamt rund
1.500 Mitgliedern. Der Jubilar
war auch der erste Tennis-
Abteilungsleiter im Gründungs-

jahr der VfR-Tennisabteilung.

Rechs ehrenamtliches Engage-
ment wurde 1983 mit der Ehren-
mitgliedschaft des VfR beson-
ders gewürdigt.  Diese hohe Aus-
zeichnung erhielten in der lan-
gen Vereinsgeschichte bisher
nur noch Werner Lind (1990)
und Ernst Bärtges (2008). Somit
bleibt das ehrenamtliche Wirken
auch über Jahrzehnte hinaus in
Erinnerung und Motivation für
andere.

„Hans-Walter Rech ist der Be-
weis, wie Sport, Engagement für
andere und nicht zuletzt die
Familie einen Menschen fit und
mobil halten“, stand im Gratu-
lationsschreiben. Er ist und
bleibt dem VfR weiterhin verbun-
den, „nur Fußball und Tennis
spiele ich nicht mehr“, so der
Jubilar.  (us)

VfR-Gründungsmitglied 
feierte seinen 90. Geburtstag
VfR-Vorstand gratulierten dem Jubilar Hans-Walter Rech

V.l.n.r.: Ursula Schwerin, Jubilar Hans-Walter Rech, Roberto van der
Gang und Harry Burkhardt. Foto: Privat

Der Artikel (Pressemeldung der
CDU-Karthause, Anm. der Red.)
über die Renovierung des Gerä-
tehauses der Freiwilligen Feuer-
wehr Karthause in „Der Karthäu-
ser“-Ausgabe August 2017 be-
darf der Richtigstellung.
Es trifft zu, dass das Gerätehaus
im Jahr 1992 eingeweiht wurde.
Zu diesem Zeitpunkt war ich als
Hauptbrandmeister Einheitsfüh-
rer. Meine Nachfolger waren
Hauptbrandmeister Günter
Schneider und Brandmeister

Karlheinz Volk. Erst danach
wurde Marius F. Jakob zum Ein-
heitsführer gewählt. Er kann
somit nicht seit 1992 die Verant-
wortung für die Wehr gehabt
haben. Es ist zurzeit leider üb-
lich, dass die ältere Generation
in den Schatten gestellt wird,
aber was wahr ist, sollte auch
wahr bleiben.

Otto  Meißner
Hauptbrandmeister a. D.
Karthause

Was wahr ist, sollte auch wahr bleiben!

Im Rahmen des „Tag des offenen
Denkmals“ am Sonntag, 10.09.,
findet um 11.30 Uhr eine Kinder-
führung durch das Fort Konstan-
tin statt. Auf kindgerechte Weise
wird die Geschichte vom Kloster

bis zur Festungsanlage erläutert.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich und der Eintritt ist frei.
Der Förderverein Pro Konstantin
freut sich auf interessierte Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Kinderführung im Fort Konstantin
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KARTHÄUSER  MÖHNEN  VEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim

DRUCKLUFTKAMMER  UND  „DER
KARTHÄUSER“  PRÄSENTIEREN:
21 Uhr, 28. Depeche Mode-Party
for the sinners, Open-Air, Forst-
haus Kühkopf (s.S.3)

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, FC Astoria Waldorf
- TuS Koblenz, Astoria-Stadion
Walldorf

FORSTHAUS  KÜHKOPF:  10.30
Uhr, Comedy-Frühstück mit Rai-
ner Zufall, mit neuem Progrann
„Somamoh su“, Forsthaus Küh-
kopf (s.S. 3)

KITA  „ARCHE  NOAH“: ab 11 Uhr,
Sommerfest, Kita „Arche Noah“,
Gothaer Str.

MUSEUM  MOSELWEISS:  14-18
Uhr, „Offener Sonntag“, Museum
Moselweiß

FUSSBALL-KKREISLIGA  A: 14.30
Uhr, VfR Eintracht - Höhr-Grenz-
hausen, Kunstrasen Simmerner
Str.

SCHÜTZENVEREIN  ST.  MARTIN:
Bürger- und Königsschießen,
Schützenhalle Lay

SINGKREIS  WALDESCH:  18 Uhr,
5. Sonntagsmusik „Bella Italia“,
St. Antonius-Kirche Waldesch
(s.S.26)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS:  10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

EV.  KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SPD-KKARTHAUSE:  19 Uhr, Partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
VfR-Vereinsheim

MUSEUM  MOSELWEISS: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, Museum Mo-
selweiß

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, VfR-Vereinsheim 

KARTHÄUSER  MÖHNEN: ab 11
Uhr, 14. Krebbelchenfest, JuBüZ
Karthause (s.S.6)

CDU-KKARTHAUSE: 10-12 Uhr,
Wahlstand mit OB-Kandidat Bert
Flöck und Bundestagskandidat
Josef Oster, EKZ Berliner Ring

PRO  KONSTANTIN: 11-14 Uhr,
„Tag des offenen Denkmals“,
11.30 Uhr Kinderführung, Fort
Konstantin (s.S.27)

FUSSBALL-KKREISLIGA  A: 14.30
Uhr, SV Weitersburg - VfR Ein-
tracht, Weitersburg

PFARRGEMEINDERAT  LAY: 17 Uhr,
Jubiläumskonzert des Vocalen-
semles Lay, Kirche St. Martinus

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter Män-
ner, Mehr Infos im Ev. Gemeinde-
brief, Clubraum Dreifaltigkeitsh. 

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

Termine September

FREITAG1

SONNTAG3

MONTAG4

DIENSTAG5

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

FREITAG8

SAMSTAG9

SONNTAG10

MONTAG11

DIENSTAG12
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AWO-MMOSELWEISS:  14.30 Uhr,
Kaffeenachmittag, Winzerhof Wir-
ges

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

FUSSBALL-KKREISPOKAL:  19.30
Uhr, BSV Weißenthurm - VfR Ein-
tracht, Kunstrasenplatz Weißen-
thurm

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE: 19.30
Uhr, Treffen der Vereine und in-
teressierter Bürger/innen, „Rossi
Trinkbar“ Meißener Str. 2

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

CDU-KKARTHAUSE:  10-12 Uhr,
Wahlstand mit OB-Kandidat Bert
Flöck und Bundestagskandidat
Josef Oster, EKZ Berliner Ring

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, TuS Koblenz - Eintr.
Stadtallendorf, Stadion Oberwerth

FUSSBALL-KKREISLIGA  A:  14.30
Uhr, VfR Eintracht – SV Spay,
Kunstrasen Simmerner Str.

JUBÜZ: 16 Uhr, Bunter Nachmit-
tag, JuBüZ (s.S.30)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS: 10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ:  9.30 Uhr, Elternfrühstück,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

AWO  KARTHAUSE:  15 Uhr, Kaf-
feenachmittag, Café Sonnen-
schein

FÖRDERVEREIN  „ST.  MARTIN“:
18.30 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen, „Rossis
trinkBar“ (s.S.10)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

DRK-MMITTELRHEIN: 15-16.30 Uhr,
Infoveranstaltung der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ (s.S.30)

HEIMATFREUNDE  LAY: 19 Uhr,
offizielle Eröffnung des 47. Layer
Weinfestes, Weingass Lay

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, VfR-Vereinsheim 

CDU-KKARTHAUSE: 10-12 Uhr,
Wahlstand mit OB-Kandidat Bert
Flöck und Bundestagskandidat
Josef Oster, EKZ Berliner Ring

HEIMATFREUNDE  LAY: ab 15 Uhr,
47. Layer Weinfestes, Weingass
Lay

FUSSBALL-KKREISLIGA  A: 16 Uhr,
FV Rübenach - VfR Eintracht,
Rübenach

HEIMATFREUNDE  LAY: 11 Uhr, 47.
Layer Weinfestes, Weingass Lay

KITA  ST.  LAURENTIUS:  10-12 Uhr
Herbst-/Winterbasar, Dr. Josef-
Adams-Halle Moselweiß

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  20.15 Uhr, Waldhof Mann-
heim - TuS Koblenz, Carl-Benz-
Stadion Mannh. (live in Sport 1)

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE: 10
Uhr, Treffen interessierter Män-
ner, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Drei-
faltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

STADT  KOBLENZ: 17-19 Uhr,
Sprechstunde mit Oberbürger-
meister Hofmann-Göttig, JuBüZ
(s.S.8)

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

DRK  MITTELRHEIN:  10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemein-
deschwester plus, JuBüZ

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  19 Uhr, TuS Koblenz - 1. FC
Saarbrücken, Stadion Oberwerth

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

CDU-KKARTHAUSE: 10-12 Uhr,
Wahlstand mit OB-Kandidat Bert
Flöck, EKZ Berliner Ring

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im September:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

HU + AU ab

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

103,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

FREITAG15

SAMSTAG16

SONNTAG17

MONTAG18

DIENSTAG19

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

FREITAG22

SAMSTAG23

SONNTAG24

MONTAG25

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG28

FREITAG29

SAMSTAG30

In der heißen Phase
des Bundestagswahl-
kampfs bekommt der
CDU-Kandidat Josef Os-
ter, prominente Unter-
stützung. Nach dem Be-
such der Bundeskanz-
lerin am Deutschen Eck
am 16. August wird mit
Wolfgang Bosbach
(Foto), dem langjährigen Vorsit-
zenden des Innenausschusses
des Deutschen Bundestages,
am Freitag, 8. September, ein
weiterer Spitzenpolitiker für die
CDU und den  CDU-Kandidaten
für den Wahlkreise 199 werben.
Wolfgang Bosbachs Wahlkampf-

auftritt im Forum Con-
fluentes beginnt um
19 Uhr.
„Ich bin natürlich
hocherfreut, dass
Wolfgang Bosbach
unsere Partei und
mich im Wahlkampf
unterstützt“, freut sich
Josef Oster, der auch

„ein großes Dankeschön an
Michael Fuchs“, der den Besuch
vermittelt hat, richtet. Anmel-
dungen zum Auftritt von Wolf-
gang Bosbach im Forum Con-
fluentes sind nicht nötig: „Jeder
ist herzlich willkommen“, so
Josef Oster.

Bosbach unterstützt Oster
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Für die spielfreudigen Bürger-
innen und Bürger besteht die
Möglichkeit, dienstags zwischen
15 und 18 Uhr, im Bürgerbereich
zu spielen. Verschiedene Gesell-
schaftsspiele stehen zur Aus-
wahl. Herzliche Einladung an
alle, die uns gerne mal kennen-

lernen möchten und Spaß am
Spiel haben. 
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ ange-
boten.
Im August ist das am 06.09. und
am 26.09.2017.

Spieletreff im September

Am Mittwoch, den 20.09. findet
im JuBüZ von 9.30-11.30 Uhr das
Elternfrühstück statt. Thema:
Autonomiephase.

Die Autonomiephase stellt für
Kinder eine wichtige Zeit bei der
Entwicklung der eigenen Persön-
lichkeit dar. Für die Eltern und
andere Bezugspersonen des Kin-
des, kann diese Zeit mit Stress,
Unsicherheit und Frustration ver-
bunden sein. Wie wir Kinder in
dieser Phase begleiten und un-

terstützen können, wollen wir
gemeinsam mit Ihnen bespre-
chen. Das Elternfrühstück findet
in Kooperation von Atelier mobil
e.V. und dem JuBüZ statt und ist
kostenlos.
Hier können sich Eltern ganz
ungezwungen treffen und mitein-
ander ins Gespräch kommen.
Selbstverständlich sind auch die
Kinder herzlich willkommen. In
der Spielecke lässt sich so man-
ches entdecken. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

In mittlerweile guter Tradition fin-
det die dritte Veranstaltung zur
internationalen Begegnung am
Sonntag, 17. September, ab 16
Uhr im JuBüZ auf der Karthause
statt. Der Titel ist Programm:
Geschichten und Gesichter – ge-
lungene Integration. Verschie-
dene Menschen werden sich und
ihre Geschichte vorstellen.
Gerade der Stadtteil Karthause
ist ein Stadtteil mit den unter-
schiedlichsten Migrationsge-
schichten in den vergangenen
Jahrzehnten. 
Ergänzt wird das Programm mit
einem internationalem Büffet

und Getränken zu familien-
freundlichen Preisen. An dem
Büffet kann sich gerne beteiligt
werden. 
Außerdem werden Künstlerinnen
und Künstler verschiedener Na-
tionalitäten auftreten und die
Veranstaltung musikalisch ge-
stalten. 
Veranstalter sind das Jugend-
und Bürgerzentrum gemeinsam
mit dem Beirat für Migration und
Integration der Stadt Koblenz,
die Kanzlei Dlovani und das In-
ternationale Kulturzentrum (IKZ)
e.V. Herzliche Einladung ins
JuBüZ.

„Geschichten und Gesichter“
– gelungene Integration
Bunter Nachmittag im Rahmen der interkulturellen Wochen

Elternfrühstück im JuBüZ

Im Notfall zählt jede Sekunde.
Das wissen auch die Gemein-
deschwestern plus der Gold-
grube und der Karthause. Des-
halb halten sie für jeden Haus-
halt dieser beiden Stadtteile, in
dem hochbetagte Senioren le-
ben, eine Notfalldose bereit. Sie
enthält ein Infoblatt mit allen
wichtigen Angaben zu der im
Haushalt lebenden Person. So
können Retter und Helfer in einer

Notfallsituation besser und
schneller reagieren. 
Bei den Gemeindeschwestern
plus der Goldgrube und der Kar-
thause, Claudia Bellmund und
Renate Varoquier, sind die Not-
falldosen kostenlos erhältlich.
Sie sind auch beim Ausfüllen
des Notfall-Infoblattes behilflich. 
Im Rahmen der „Interkulturellen
Wochen“ findet am 21. Septem-
ber von 15 bis 16.30 Uhr im

JuBüZ Karthause, Potsdamer Str.
4, erneut eine Veranstaltung zum
Thema Notfallvorbereitung statt.
Dieses Mal jedoch insbe-
sondere für russisch sprechende
Senioren. Eine Mitarbeiterin vom
Caritas Migrationsdienst wird im
Bedarfsfall in die russische
Sprache übersetzen. 
Thematisch stehen an diesem
Nachmittag die Vorstellung der
Notfalldose und das richtige
Packen einer Notfalltasche im
Vordergrund. Darüber hinaus

wird ein Mitarbeiter des DRK-
Mittelrhein den Hausnotruf-
Service vorstellen und erklären,
wie der DRK-Hausnotruf das
Leben in den eigenen vier Wän-
den noch sicherer machen kann.
Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit dem JuBüZ,
dem DRK-Mittelrhein, der Ge-
meindeschwesterplus und dem
Caritas Migrationsdienst statt. 
Für nähere Infos steht Renate
Varoquier unter Tel.: 0261-
97382418 gerne zur Verfügung.

Sicherheit im medizinischen Notfall
Infomationen erteilt die Gemeindeschwester plus am 21. September im JuBüZ Karthause

Jeden ersten Mittwoch eines
Monats lädt das Team des
Frühstückstreff im JuBüZ zum
Stadtteilfrühstück ein. In der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit, lecker zu früh-
stücken, Freunde und Bekannte
zu treffen oder auch neue Kon-
takte zu knüpfen. 
Im Informationsteil werden Bian-
ca Dreyer und Birgit Roehl-Hoff-
mayer von der de Haye‘schen
Stiftung zum neuen Pflegegesetz
erwartet.
Nach über zehn Jahre hat eine
grundlegende Reform der Pflege-
versicherung mit dem neuen
Pflegestärkungsgesetz stattge-
funden. Seit Beginn dieses Jah-
res gibt es eine neue Definition
des Pflegebedürftigkeitsbegriffs,
sowie grundlegende Änderun-
gen in den Leistungen der Pflege-
versicherung und den Pflegeein-
stufungen durch den medizini-

schen Dienst der Krankenkas-
sen. Die Veränderungen sollen
alle relevanten Beeinträchtigun-
gen für das Leben und die All-
tagsbewältigung eines Pflegebe-
dürftigen berücksichtigen. Dabei
werden körperliche, kognitive
und psychische Beeinträchti-
gungen bei der Einstufung beur-
teilt und pflegefachlich ange-
messen berücksichtigt. So gibt
es jetzt anstatt der drei Pflege-
stufen, fünf Pflegegrade. Pflege-
bedürftige, die bereits eine Pfle-
gestufe hatten, wurden automa-
tisch in die neuen Pflegegrade
überführt. Dabei wurde laut
Gesetz der Bestandsschutz gar-
antiert und es durfte niemand
schlechter gestellt werden. In
ihrem fachkundigen Vortrag wer-
den die beiden Referentinnen
über die Änderungen informie-
ren. Herzliche Einladung ins
JuBüZ Karthause!

Info zum neuen Pflegegesetz
Stadtteilfrühstück am 6. September im JuBüZ
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Lay aktuell

Wer Anfang August bei der
diesjährigen Laurentius Kirmes
der KG „Mosella 1880“ zu Gast
war, dem wird das neue Büh-
nenbild sicher aufgefallen sein.

Die Werbeagentur Pourcom
hatte diese Auftragsarbeit für
die Kirmesgesellschaft über-
nommen und in 164 Arbeits-
und Rechnerstunden ein wah-
res Kunstwerk geschaffen. Auf
22,5 Metern hatten Ralf und
sein Bruder Stephan Strassen
Moselweißer Wahrzeichen auf
PVC-Folie gebracht. So wurde
auf der linken Seite die Mauer

und das Eingangstor zur Lau-
rentiuskirche sowie die Ost-
seite der Kirche dargestellt. Auf
der rechten Seite wurde das
ehemalige Salesianerinnen-
kloster abgebildet. Die Bilder-
collage bestand aus insgesamt
sieben Digitalfoto und weiteren
Grafiken, wie z.B. das Vereins-
wappen der Kirmesgesellschaft
„Mosella“. 45 laufende Meter
feuerverzinkter Rohrstahl wur-
de als Trägerkonstruktion von
der Koblenzer Firma Steinlein &
Kunze erstellt und montiert. Die
Aufbauzeit des neuen Bühnen-
bildes dauerte ca. 45 Minuten.

Moselweißer Kirmesbühne ist ein echter Hingucker

Der Vorstand der Kirmesgesellschaft „Mosella“ mit Pourcom-
Inhaber Ralf Strassen (2.v.r.) vor dem neuen Bühenbild.

Anzeige

…wahrlich ein Grund zum Feiern:
Aus diesem Anlass findet am
Sonntag, 10.9.2017, um 17 Uhr
in der Pfarrkirche St. Martinus in
Lay ein Jubiläumskonzert statt.
Das zur Zeit 35 Sängerinnen und
Sänger umfassende A-cappella-
Ensemble singt unter anderem
Werke von Heinrich Schütz, Jo-
hann Sebastian Bach, Joseph
Rheinberger und Ola Gjeilo, ei-
nem zeitgenössischen norwegi-
schen Komponisten.
Ferner musizieren Herrmann Spitz-
müller (Viola da Gamba) und
Klaus Theis (Laute und Theorbe)
Suiten aus der Barockzeit.
Entstanden ist der Chor im Som-
mer 2001, als sich anlässlich
einer Silberhochzeit im Freun-
deskreis des Paares eine kleine
Gruppe fand, welche den Dank-
gottesdienst chormusikalisch

gestaltete. Schnell schlossen
sich weitere Sängerinnen und
Sänger, die Freude an an-
spruchsvoller A-cappella-Musik
hatten, an, sodass der neu ge-
gründete Chor – von diesem
Zeitpunkt an  als „Vokalensem-
ble Lay“ – am 13.1.2002 zum
ersten Mal im Rahmen eines
Benefizkonzerts zugunsten der
Renovierung der Layer Pfarr-
kirche öffentlich auftrat.
Heute kommen die Mitglieder
nicht nur aus Lay, sondern auch
von der Karthause, aus Koblenz-
Stadt, aus Dieblich, Niederfell
und sogar aus Bonn.
Das Ensemble versteht sich nicht
als klassischer Kirchenchor,
wirkt aber gerne und regelmäßig
in Lay und in der Pfarreienge-
meinschaft Moselweiß bei ver-
schiedenen Gottesdiensten mit.

Den musikalischen Höhepunkt
des Jahres bildet das Chorkon-
zert, das entweder in der Ad-
vents-, Weihnachts- oder in der
Passionszeit stattfindet; außer-
dem hat das Vokalensemble in
den zurückliegenden Jahren wie-
derholt die „Mittagsmusik“ in
der Herz-Jesu-Kirche, den Even-
song in der Florinskirche  sowie
verschiedene Veranstaltungen
und Andachten in der Citykirche
und in der jüdischen Synagoge
musikalisch mitgestaltet.
Das ständig wachsende Reper-
toire des Chores umfasst aber
nicht nur geistliche, sondern
auch weltliche Chorwerke aus
den verschiedensten musikali-
schen Epochen – alle natürlich a-
cappella. Dass dabei aus den
„Noten auf dem Papier“ tatsäch-
lich „Töne mit Herz“ werden,

dazu tragen der Elan, die hohe
musikalische Kompetenz und
das chorpädagogische Geschick
des Chor-leiters maßgeblich bei:
Bernd Schömer, Pastoralreferent
und Klinikseelsorger im Kemper-
hof, verfügt nicht nur über eine
große Liebe zur Musik, sondern
auch über jahrzehntelange Chor-
Erfahrung, zum einen als Leiter
verschiedener anderer Ensem-
bles, zum anderen als aktiver
Sänger – in seiner Jugendzeit als
Trierer Sängerknabe und heute
noch als Bass im Collegium Vo-
cale in Koblenz. 
15 Jahre „Töne mit Herz“: An-
lässlich dieses schönen Jubi-
läums lädt das Vokalensemble
Lay die Zuhörerinnen und Zu-
hörer im Anschluss an das Kon-
zert herzlich zu einem Umtrunk
ein.

„Töne mit Herz“ – 15 Jahre Vokalensemble Lay
Jubiläumskonzert am 10. September in der Layer Pfarrkirche St. Martinus
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